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Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel ⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 15 Thlr., für gang 
Preußen 1 Thlr. 24 Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auglandes an 


8 Amtliches. 
Berlin, 14. Dezember. Der Kaiſer hat den Legations⸗Nath 
Deltwia zum Wirklichen Legations- Rath und vortragenden Rath 

Auswärtigen Amte ernannt; dem Geſchäftsträger und General- 
ale Dr. v. Bunſen, ſowie dem im Auswärtigen Amte angeſtellten 
lie 


K 
D 
Gerichts⸗Aſfeſſor Humbert den Charakter als Legations-Rath ner: 
liehen; den bisherigen Amtmann Seyberth zu Rüdesheim zum Land 
5 Si ernannt; dem praktiſchen Arzt Dr. Franz Friedrich Koerte in 
d klin den Charakter als Geheimer Sanitäts-Rath verliehen: und 
RH zeitigen Bürgermeiſter Wegener zu Witten, der von der Sladt⸗ 
berordnekenverſammlung zu Dortmund getroffenen Wahl gemäß, als 
beſoldeten Beigeordneten der Stadt Dortmund für die geſetzliche Amts⸗ 
dauer von zwölf Jahren beſtätigt. E 
Der könial. Kreisbaumeiſter Julius Fromm zu Berent iſt in oc: 
| cher Eigenſchaft nach Neuſtadt in Weſtpreußen verſetzt, und dem bis⸗ 
ron Baumeiſter Hugo Sacdel zu Stralſund, unter gleichzeitiger 
Ernennung zum königl. Kreisbaumeiſter, die Kreisbaumeiſter⸗Stelle 
zu Berent verliehen worden; dem Brivat- Dozenten an der Univerſität 
zu Breslau, Dr. Immanuel Oginski, und dem Oberlehrer Tietz am 
Gymnaſium in Braunsberg it das Prädikat „Profeſſor“ verlieben 
worden; dem Dom⸗Organiſten Karl Anton Gleitz in Erfurt iſt das 
Prädikat „Muſik⸗ Direktor“ beigelegt worden. 


—— — 


+ Telegraphiſche Nachrichten. 
München, 15. Dezember. Die Staatsregierung hat den Reſt der 
5 pCt. Kriegsanleihe vom Jahre 1870, circa 20 Millionen, gekündigte 
Die Rückzahlung in Baar oder die-Wiederaulage in 4½ pCt. Eiſen⸗ 
bahnanleihe kann ſofort geſchehen. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Wien, 14. Dezember. Der Finanzausſchuß des Reichsraths hat 
den Poſtvertrag mit Deutſchland angenommen und gleichzeitig die Re⸗ 
gierung aufgefordert, das geſammke Brief- und Fahrpoſttarifweſen 
in möglichſter Uebereinſtimmung mit den in Deutſchland geltenden 
Tarifen zu reformiren. Der Handelsminiſter hat ſich mit dieſer Re⸗ 
N form einverftanden erklärt. — Das Expoſé des Finanzminiſters in 
E der heutigen Sitzung des Reichsraths ift mit lebhaftem Beifall auf⸗ 
genommen worden. \ 
Brüffel, 14. Dezember. Die „Banque de l'Union“ wird, wie 
„Etoile Belge“ erfährt, ein Zirkular erlaſſen, durch welches von den 
Attionären eine weitere Zahlung von 100 Fres. pro Aktie den Statuten 


vird 
über 


d. M. 


über Nach einem der „Agence Havas“ 


Konvertirung aller gen 
Staatsſchuld zu konſolidiren und 
die Spezialgarantieen für die Anleihen in Wegfall zu bringen. 
Paris, 14. Dezbr. Thiers gab der Dreißiger-Kommiſſion gegen⸗ 
über im Prinzipe ſeine Anerkennung, daß die Nationalverſammlung 
in gegenwärtigem Beſtande verbleibe, bis die vollſtändige Räumung des 
noch beſetzten Territoriums erfolgt ſei. Die Kommiſſion wird ihre 
Arbeiten bis zu den Weihnachtsferien fortſetzen. Das linke Zentrum 
beabſichtigt in der heutigen Stitzung der Nationalverſammlung eine 
Tagesordnung einzubringen, welche die Trennung der Fraktion von 
den Radikalen betonen und ſich dahin ausſprechen ſoll, daß pie Auf⸗ 
löſung der Verſammlung im gegenwärtigen Augenblicken unzweckmäßig 
und es der Regierung anheimzuſtellen fei, dieſe Maßregel zu beantra⸗ 
gen, wenn fie den Zeitpunkte dazu für günſtig halte. Die republikaniſche 
Linke ſoll ebenfalls weniger’geneigt fein, für die Auflöſung einzutreten, 
wenn das kinke Zentrum die Politik der Botſchaft aufrecht erhält. — 
Im pariſer Gemeinderath fand eine lange Debatte über das ſtädtiſche 
Kultusbudget ſtatt. Mehrere Gemeinderäthe ſprechen ſich in derſelben 
für Trennung des Religions- und Gemeindefonds aus, 

Verſailles, 14. Dezember. [Nationalv erſammlun ol Nach 
Verleſung des Berichts über die Petitionen zu Gunſten der Auflöung 
der Nationalverſammlung nahmen Gambetta, der Herzog v. Audiffcet⸗ 
Pasquier und Louis Blanc das Wort. Gambetta ſprach ſich in ciner 
längeren Rede für die Auflöſung der Verſammlung aus, indem er 
verſicherte, daß dieſelbe dem Willen des Landes entſpreche. Die Zahl 
der Unterschriften betrage bereits eine Million und vermehre ſich noch. 
Das konſervative Land babe durch die Petitionen zu Gunſten der 
Auflöſung der Oppoſition, welche die in republikaniſchem Sinne ar: 
haltene Botſchaft des Präſidenten der Republik gefunden habe, eine 
deutliche Autwort ertheilt. Die Rede Gambetta's wurde von Beiſalls⸗ 
bezeugungen der Linken begleitet. Der Herzog von. Audiffret⸗Pasquier 
beſtritt in feiner Rede die Freiwilligkeit der Petitionen, griff die 
Radikalen lebhaft au, welche nicht Republikaner, ſondern Feinde der 
ganzen Geſellſchaft ſeien und beſchwor alle Konſervativen, einen Waffen⸗ 
ſtillſtand unter den Parteien berbeizuführen und den Vertrag von 
Bordeaux aufrecht zu erhalten, indem man den gegenwärtigen Zuſtand 
der Dinge durch organiſche Geſetze und durch Prüfung der eingebrachten 
Anträge beſeſtige. Der Herzog forderte but die Parteien auf, 
ſich auf dem Felde der großen fonferbativen Intereſſen und der 
parlamentariſchen Freiheiten d ein en. (Beifall der Rechten.) Nach 
einigen anderen Reden wurde die Sitzung bis Abends 9 Uhr vertagt. 
Bei Wiederaufnahme der Sitzung ſpricht ‚Raoul Duval und wendet 
ſich beſonders gegen Sambelta und Louis Blane; er bekämpft die 
Theorie von der Souveränetät des Volkes, mit welcher eine parlg⸗ 
mentariſche Regierung abſolut unvereinbar ſei. Redner greift die 
Radikalen in heftigſter Weiſe an und beſchuldigt ſie des geheimen 
Einverſtändniſſes mit der Kommune. Der folgende Redner, 
Leroyer, verkbeidigt die Politik der gemäßigten Linken und kon⸗ 
ſtatirt die Ohnmacht der Verſammlung, die CINE Folge davon 
fei, daß keine der Parteien eine entſchiedene roden beſitze. 
Die Rechte wolle ſich in den Beſitz der Negierungsgewalt ſetzen, um 
die Republik zu zertrümmern. Hierauf erhält der Juſtizminiſter Du⸗ 
faure das Wort und ſpricht fich entſchieden gegen die Petitionsbewegund 
aus. Nur die Verſammlung allein habe das Recht, ihre Auflöſung 
zu beſchließen, ſie allein ſei hierzu kompetent. Wenn eine lebhafte, Be⸗ 
wegung im Lande beſtehe, fo ſei daran auch zum Theil der ins Leben 
gerufene Petitionsſturm Schuld. Vis zu einer gewiſſen, zu Zwecken 
der Propaganda unternommenen großen Reife nach Savoyen und der 
Dauphiné ſei das Land ziemlich ruhig geweſen. Der Miniſſer, greift 
hiernach die von Gambetta auf der gedachten AReiſe entwickelten 


| tionafen Konferenz wegen der Reform der Konfular-Gerichtöbarfeit in 


Morgen⸗Ausgabe. 


ener 


Tünfundſiebzigſter 


Montag, 16. Dezember 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 
Theorien an und giebt der Hoffnung Ausdruck, mit der Dreißiger 
Kommiſſion zu einem befriedigenden Ausgleich zn gelangen. Nachdem 
Dufaure noch erklärt, daß die Miniſter für die einfache Tagesordnung 
D mamen, ſchließt er wit folgenden Worten: Der Präſident der Nepu⸗ 
blik und die Verſammlung müſſen zu derſelben Zeit abtreten. Die Auf⸗ 
löͤfung der Verſammlung iſt kein Heilmiltel, ſie iſt der Keim einer viel 
gefährlicheren Bewegung, Das Land will Ruhe und den Schutz der 
Geſetze. Auflöfung iſt gleichbedeutend mit Agitation. Die Rede Du⸗ 
faure’3 wurde von der Rechten ſehr beifällig aufgenommen. Dieſelbe 
zieht in Folge derſelben die von ihr beantragke motivirte Tagesordnung 
zurück. Der Miniſter des Junern fordert die Kammer auf, die ett: 
ſache Tagesordnung anzunehmen. Die Verſammlung beſchließt, daß 
die Rede Dufaure's in allen Gemeinden durch Anſchlag veröffentlicht 
werden ſolle und nimmt die einfache Tagesordnung mit 490 gegen 
201 Stimmen an. 


Madrid, 14. Dezember. Die Kommiſſion legte den Bericht üb er 
die Abſchaffung der Konſkription, welche im April 1873 er folgen ſoll, 
vor. Zorilla verſprach Aufklärungen über die in Madrid ſtattgeſun⸗ 
denen Unruhen zu geben. Letzterer vertheidigte die Einführung von 
Reformen in der Kolonie Portorico und theilte mit, daß die Anleihe 
dreifach überzeichnet worden. Das Einnahmebudget wurde mit 155 
gegen 47 Stimmen genehmigt. — Vorgeſtern um 10 Uhr fanden hier 
Ruheſtörnugen ftatt. Ausgiebige Militärverkehrungen ſtellten bis 
Mitternacht die Ordnung wieder her. — Große Bewegung herrſcht 
hier wegen der Frage betreffs der auf Portorico vorzunehmenden 
liberalen Reformen. Die Regierung findet in den Handelskreiſen die 
kräftigſte Stütze. Bei den Reformen handelt es ſich um Geſetze, durch 
welche eine größere Autonomie des Munizipiums auf der Kolonie, 
ſowie die Trennung der Zivil- von der Militärgewalt herbeigeführt 
werden ſoll. Auch ſchweben bereits Verhandlungen über den Modus 
bezüglich der unmittelbaren oder allmäligen Abſchaffung der Sklaverei. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Nom, 15. Dez. In der geſteigen Sitzung der Kammer gab der 
Finanzminiſter Sella Aufklärung über die Finanzlage des Landes und 
führte an, daß die Erhöhung des Agios dem Importe zuzuſchreiben 
ſei, welcher höher als der Export ſei. Die Finanzlage des Jahres 1872 
ſei übereinſtimmend mit dem proviſoriſchen Finanzentwurfe. An das 
Defizit der Vorjahre erinnernd, theilt der Miniſter mit, daß eine be⸗ 
trächtliche Summe rückſtändiger Steuern eingegangen ſei. Dies ver⸗ 
anlaſſe ihn, die im Finanzentwurfe bereits verlangten 20 Millionen 
neuer Steuern zurückzunehmen. 

Wie „Diritto“ meldet, wird der Präſident des Appellationsgerichts 
zu Breseig, Giacono, nach Konſtantinopel gehen, um an der interna⸗ 


Jahrgang. 


2 


Egypten Theil zu nehmen. — Der Ausſchuß der Kammer nahm in 
feiner heutigen Sitzung die noch nicht berathenen Artikel des Geſetz⸗ 
entwurfs über die religiöſen Körperſchaften mit unweſentlichen Abän⸗ 
derungen an. Der Deputirte Chiave beſchränkte ſeinen urſprünglichen 
Antrag, die Ausnahmebeſtimmungen des Artikels 2 zu Gunſten der 
Generalatshäuſer auf das Ordenshaus des Jeſuitengenerals für 
nicht anwendbar zu erklären, auf eine einfache Empfeblung dieſes Be⸗ 
ſchluſſes. Nach lebhafter Debatte kam jedoch ein Antrag Nicotera's 
(Finke) zur Annahme, wonach vorbehaltlich der Erörterung der Be 
ſtimmungen des Artikels 2 des Geſetzes, die Aufhebung des Jeſuiten⸗ 
ordens und ſeines Generalatshauſes, ausgeſprochen werden ſoll. 
London, 14. Dezember. Nach einem der „Times“ aus Paris zu⸗ 
gegangenen Telegramme vom geſtrigen Tage wäre die Zahlung der 
dritten Milliarde der an Deulſchland zu leiſtenden Kriegsentſchädigung 
bis zum 11. d. komplet erfolgt. Die vierte Milliarde ſolle bis zum 
Mai oder Juni k. J. abgetragen werden; Frankreich ſei dann in der 
Lage, weitere Unterhandlungen wegen der für die fünfte Milliarde 
zu leiſtenden finanziellen Bürgſchaften anzuknüpfen. — Geſtern fand in 
Guildhall ein großes Meeting ſtatt, welches verſchiedene Reſolutionen 
gegen die Einkommenſteuer und die Bildung einer Anti⸗Einkommen⸗ 


ſteuer Liga beſchloß. 
Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 15. Dezember. 

— Die Nachricht, welche unſer KKorreſpondent bereits am Frei- 
tage andeutete, daß Fürſt Bismarck die Abſicht nach Berlin mitgebracht 
habe, das Präſidium des preußiſchen Staatsminiſteriums 
niederzulegen und ſich auf die Wahrnehmung der aus- 
wärtigen Geſchäfte, ſowie auf die Leitung des Reichs— 
kanzleramtes zu beſchränken, giebt dem freikonſervativen 
„D. Wochenbl.“ zu folgenden Bemerkungen Anlaß: 

Beim Wiedereintritt in. die Geſchäfte begegnet dem leitenden 
Staalsmanne der allieitine Wunſch, daß die Größe, mehr aber noch 
die Vielheit und die Maſſe der Aufgaben, welche unter feinem Ein⸗ 
fluß eine Löfung erwarten, nicht alles Maß der reichſten und beben 
menſchlichen Kröfte überſteigen möge. Kanzler des Reiches und ale 
ſolcher verantwortlich für alle Reichs angelegenheiten, für Heer und 
Marine, Poſt und Telegraphenweſen — Miniſter des Auswärtigen — 
fodann preußiſcher Konſeilpräſident, Miniſter für Lauenburg: das 
ſcheint in der That mit einander unvereinbar. Wenigſtens für die 
Dauer. Es hat daher eine gerüchtweiſe auftretende Kombination innere 
Wahrſcheinlichkeit, wonach Fürſt Hismarck den Wunſch und nunmehr 
auch die Abſicht hege, ſich auf die Leitung des Reichskanzleramtes und 
des auswärtigen Amtes zu beſchränken. Die Geſchäfte einer jeden 
dieſer Behörden ſind vollkommen geeignet, den Arbeitstag des rüſlig⸗ 
gen Mannes auszufüllen und die volle Geiſteskraft eines Staats- 
mannes in Anſpruch zu nehmen; umſomehr der vereinigte Wirkungs⸗ 
kreis beider Neſſorts. Danach würde Däi der Reichskanzler von den 
preußischen Geſchäften zurüczieben. In Preußen die Stellung eines 
Präsidenten des Staatsminiſteriums neben jenen Reichsämtern einzu⸗ 
nehmen, und die ſich daraus ergebende Verantwortung zu tragen, it 
bei der in letzter Inſtanz kollegialiſchen Behandlung der inneren An 
gelegenheiten und bei der gleichwohl großen Selbſtändigkeit der ein 
zelnen Miniſter noch ganz beſonders erſchwert, Wenn die Vermuthung, 
die wir ausgeſprochen haben, ſich beſtätigen ſollte, dann ſtänden wir 
allerdings an der Schwelle folgenreicher politiſcher Entwickelungen.“ 


eilun 


ordentlicher Mittel durchaus nicht nothwendig erſchienen, ſo da 


Inuoneen⸗ 1 
Antayıne-Bnreaubr 


In Berlin, Homburg, 
Wien, Minden, St. Gallen: 
Adolph Moſſe; 

ff 1 v M. elle, Hann 
rankfurt a. M., gr 
EN Wien u. Ba: * 
Haaſeuſtein & Vogler; 


in Berlin: 
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an die Expedition zu richten und werden für die an 
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demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
uhr Vormittags angenommen. 

Dagegen findet die „Spen. Ztg.“ und mit ihr viele andere Blätter 
dieſe Meldung „mehr beunruhigend als befriedigend“. Von der 
„Nat.⸗Ztg.“ wird jene Nachricht für unwahrſcheinlich gehalten, einmal 
weil der Miniſterpräſident ſich viel zu tief in die preußiſche Kirchen⸗ 
politik eingelaſſen hat, um ſich jetzt von ihr zurückziehen zu können, 
und dann, weil er früher im Reichstag ausgeführt, daß er es ſich 
nicht anders denken könne, als daß Reichskanzleramt und preußiſche 
Miniſterpräſidentſchaft immer in einer Hand vereinigt ſein müſſen. 
Das Blatt verlangt Abſchluß unſerer ſeit 1866 dauernden Miniſter⸗ 
kriſis; das Miniſterium müſſe endlich feſten und gleichen Boden unter 
den Füßen haben. 

Gumbinnen, 14. Dezember. Im Kirchdorf Jucha im Kreiſe Lyck 
find bis jetzt 42 Perſonen an der Cholera erkrankt; 12 von den Er⸗ 
krankten find geſtorben. 

Stuttgart, 13. Dezember. In der zweiten Kammer kamen heute 
Petitionen, betreffend den Bau von Eiſenbahnen zur Berathung. Hier⸗ 
bei erklärte der Regierungskommiſſar, daß die Regierung an dem 
Grundſatze, Eiſenbahnen nur auf Staatskoſten bauen zu laſſen, feſt⸗ 
halte und Privatgeſellſchaften die Konzeſſion zum Bau von Eiſenbah⸗ 
nen, welche ſich an ausländiſche Bahnen anſchließen ſollen, ſoweit 
württembergiſches Gebiet dabei in Betracht käme, nicht geben werde. 

Wien, 14. Dez. Der Telegraph bringt folgende Nachrichten: 

In der heutigen Sitzung des Reichsraths legte der Finanzminiſter 
de Pretis den Rechnungsabſchluß des Staatshaushaltsetats pro 1871 
und den Voranſchlag für den Staatshaushalt pro 1873 mit folgendem 
Expoſé vor: Das Budget für 1873 melle eine Erhöhung der Ausgg⸗ 
ben um 25½ Millionen nach. Dieſe Erhöhung habe ihren Grund in 


den vermehrten Beträgen, welche für die Tilgung der Staatsſchulden 
verwendet werden ſollen, in umfangreicheren Subventionen für indu⸗ 
ſtrielle Unternehmungen, in Erhöhung der Bezüge der Staatsbeamten 
und der Staatsdiener, in Mehrforderungen verſchiedener Minifterien 
für Regieauslagen und in den Koſten für die Weltausſtellung. Die 


Einnahmen pro 1873 jeien um faſt 19 Mill. höher als im Vorfahre 
veranſchlagt und erſcheine dies durch die vorausſichtlich ſteigenden 
Steuerbeträge vollkommen gerechtfertigt. Der ungedeckt bleibende Reſt 
des Budget fir 1873 betrage 35%, Mill. In Folge der ſehr befriedi⸗ 
genden Ergebniſſe des Finanzjahres 1872 ſei die eranziehung außer⸗ 

es 
weder der Realiſirung der Schuld der Donaudampfſchiffahrts⸗Geſell⸗ 
ſchaft noch der Einnahmen aus den Zentralaktiven bedurft habe, noch 
auch nothwendig geworden fe, von der Ermächtigung des Reichs⸗ 
rathes zum Verkauf von Renten Gebrauch zu machen. Alle dieſe Mit⸗ 
tel blieben zur Verfügung für das Finanzjahr 1873. Die Kaſſareſte 
von 1872 im Betrage von 18 Mill. ſeien ebenfalls nicht zur Bedeckung 
des Budgets pro 1873 herangezogen worden, 


markt reſervirt bleiben. Wenngleich zur Deckung der für das erſte 
Quartal 1873 erforderlichen beträchtlichen Ausgaben 25 Mill. geſichert 
bleiben müßten, ſo könnten ſelbſt noch nach Abzug dieſer Summe 21 
Mill. aus den baaren Kaſſareſten zur Deckung der Erforderniſſe pro 
1873 herangezogen werden, ſo daß, wenn nicht unerwartete Kalamitä⸗ 
ten einträten, ein Ueberſchuß von 3½ Mill. auf das Finanzjahr 1874 
übertragen werden könne. In Bezug auf den Rechnungsabſchluß des 
Finanzjahres 1871 hebt der Finanzminiſter hervor: Derſelbe ſchließe 
mit einem Ueberſchuß von 26 Mill., was allein auf Rechnung der er⸗ 
höbten Steuererträge zu ſetzen ſei, welche ſich ſeit 1868 um mehr als 
16 Prozent geſteigert hätten. Man könne demnach durch Sparſamkeit 
und Steuerreform, deren Ziel nicht die Erhöhung der Steuern, ſon⸗ 
dern Die gleichmäßige, gerechte Vertheilung derſelben fein müſſe, endlich 
ein vollſtändiges Gleichgewicht im Staatshaushalt erreichen. 

In der geſtrigen Sitzung des Gemeinderathes gaben 24 Mit⸗ 
glieder der Linken eine Erklärung dahin ab, daß fie, wenn ihre Ans 
ſichten wegen der numeriſchen Schwäche ihrer Partei in nicht zu bil⸗ 
ligender immer Weiſe unberückſichtigt bleiben ſollten, weitere Schritte ſich 
vorbehalten. Die 23 Mitglieder der äußerſten Linken, welche aus dem 
Gemeinderathe ausgetreten ſind, erließen an ihre Wähler ein Manifeſt. 
ET . E CEET RECHNER 


Wiſſenſchaſt, Zant und Literatur. . 

* Wie der „Allgemeinen Zeitung“ aus verläſſiger Quelle mitge⸗ 
theilt wird, hat Profeſſor Dr. v. Pettenkofer, der Begründer der 
Hygiene in Deulſchland, unter den ehrendſten Bedingungen einen Ruf 
an die Une verfität nach Wien erhalten. 


Staals- und Volkswirthſchaſt. 


München, 14. Dezember. Die Bairiſche Hypotheken⸗Wechſelbank 


hat den Diskont um 1 pCt. herabgeſetzt und zwar für Wechſel auf Di 
für Lombard auf 6 Prozent. 

Odeſſa, 14. Dezember. Die hieſigen Weizenvorräthe ſind völlig 
erſchöpft. Der Bedarf Frankreichs iſt außerordentlich groß. 

Bufareft, JI. Dezember. Die Betriebseinnahmen der Rumäni⸗ 
ſchen Bahnen haben in der 47ſten Woche ein Plus von 75,987 Franes. 

a Rockford⸗Rock⸗Jsland und St. Louis⸗Bahn. Nach 
eingegangener Depeſche iſt die Einnahme der Rockford-Bahn im 
Monat November ca. 100,000 Dollars. a 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jar. Wafner in Poſen. 


Dienstag, den 17. December 1872, 


CONCERT 
im Saale des Hötel de l'Europe (Stan), 


gegeben von dem 
Pianisten Herrn 


Rafael Joseffy 


und dem 
k. k. Concertmeister Herrn 


Jules de Swrert. 
Anfang 7 Uhr Abends, 


7 ſondern ſollten für den 
durch das ungeſtüme Treiben an der Börſe arg bedrängten Geſchäfts⸗ 


| 
` 
ö 


Telegraphiſche Wörfenberiäite, 


Köln, 14. Dezember, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetler: 
Schwer. Weizen böher biefiges loko 8, 15, fremder lokn 8, 73. pr. März 
8, 7, pr. Mat 8, 53. Roggen beſſer, loko 5, 15, pr. März ö, 9% pr. Mal 
r fill, loko 13, pr. Mal 13½, pr. Dlinber 13. Leind! 

e 12. 

Dreglau, 14. Dezember, Nachmittags. Getreidemarkt. Spiritus 
pr. 100 Liter 100 pCt. pr. Dezember 18. vr. Npril⸗Mal 183. Weizen 
pr. Dezember 85. Roggen pr. Dezember 58}, pr. April Mal 578, pr. ig, 
Juni 571. Rabel Late 225, pr. Dezember 22, pr. April⸗Mal 231. Bink 
f ſt. = Wetter: ag 

emen, 14. Dezember. Petroleum feſt, Standard white loko 21 
Mt. 50 Pf. dez. : ? Wéi v 
Hamburg, 14. Dezember, Nachmittags. Getrelbe markt. Welzen 
und Roggen lofo fill, auf Termine ruhig. Wei ée ps. Dezember 127-ptb 
pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 170 B., 169 G., pr. Dezemder⸗ Januar 
127 pib. pr. 100 Rilo netto in DE. Benko 169 B., 168 , pr. Apru-Mai 
127 pfd. pr. 1000 Kilo netto in ME Banko 164 B., 163 . Roggen pr 
Dezember 1009 Kilo netto in Mk. Banko 111 B., 110 G., pr Dezember. 
Januar 1000 Kilo netto in Mk. Banko 111 B., 110 ., pr. April Mat 1100 
Kiko netto in Mk. Benko 112 B, 111 G. Paſer und Gerſte ſtill. Rüböl 
Fill, loto 25, pr. Mat 254. Spiritus Bon, vr. 100 Liter 100 pet pr. 
Dizemder 154, pr. Dezember⸗Januar 155, pr. April-Mat 15 erop, Ther. 
Kafſee ang nehm, Umſaß 2900 Sack. Petroleum fill, Standard white 
Ioto 143 B., 14 G., pr. Dezemder 144 G., pr. Januar März 144 G. — 
Weller: Trübe. 

London, 15. Dezember. Getreidemarkt (Schlußbericht). Fremde 
Bufugren jett letztem Montag: Weizen 43470, Gerbe 19,040, Hafer 
86,070 Quarters. 

Der Markt ſchlaß für ſämmtliche Gelreibearten feſt aber ruhig zu nomi⸗ 
nell unveränderten Preiſen. — Wetter: Slarker Regen. 

Liverpool, 14 Dezember, Nachmittags. Baumwolle (Schlußberſcht). 
e Wallen Umfag, davon für Spekulation und Export 3000 Ballen. 

til. 

Middlinz Orleans 103 mitbling amerikaniſche 103 fair Dbollerah 7, 
middling fotz Dhollerah 64, good middling Dholleraß 6, middling Diele 
reh 53, fair Bengal 43, fair Broach 73 Nu fair Oomra 7K, good fair 
Oomta 71, fair Madras Ch, false Pernam 103, Tor Smyrna 8, fair 
Egypllan 10 
Kiffen Ee e Orleans nicht unter good ordinary November - Ber 

iffung 

Mancheſter. 18. Dezember, Nachmittags. 12r Water Armitage 10, ler 
Water Taylor 113, 20: Water Michons 137, 30 r Water Gidlow 154 30 


2 

Pater Claſton 151, 40r Mule Mayoll 144, 40 r Medio Wilkinſon 15%, 
36r Warpeops Qualität Rowland 154, Ar Double Wefton 17, 60r do. 
do. 19, Printers % Die Bz pfd. 138. Gutes Geſchäft, Preiſe ſteigend 

Amſterdam, 13. . eme? Nachmittags 4 Uhr 15 Min. Geizeide 
Markt (Schlußberſcht). Roggen pr. März und pr. Mal 203. 

Antwerpen, 14. Dezbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Setreld 
Markt (Schluß ber ich). eizen ruhig. Roggen matt, D nau 18}. Da⸗ 
fer behauptet. Gerſte unverändert, Petrol tam [Markt (Schlupberich!.) 
Naffinirtes Type weiß, loko 52 bz. u. B., pr. Dezember 52 kz, 524 B., pr. 
Januar 53 B., pr Januar⸗März und pr. Februar 54 B. 

Paris, 14. Dezember, Nachmittags. Probnttenmarkt. Rübs! 
ruhig, pr. Dezem er 100 09, pr. Januar- April 100, 50, pr. Mal⸗Auguſt 
101, 50. Mehl ruhia, pr. Dezember 73, 25, pr. Ianuar-Mpril 71, 25, 5 
Mä z⸗Ap il 71, 75. Spiritus pr. Dezember 57, 50. 


Produßten» Börfe, 


Berlin, 14. Dezember, Wind: SW. Barometer: 28. Thermometer: 
20 + Büterung: Schneiluft. — Im Verkehr mit Roggen war anfäng⸗ 
lich einiges Leben. le Berfaufluft begegnete leidlich guter Nachfrage und 
erſt nach Befriedigung derſelben wurde es wieder ſehr fill und auch matt, 
denn man konnte eine Kleinigkeit billiger ankommen, aber es fehlten bie 
Reflektanten. Zog geringer Um! etz. Gefündigt 3000 Cte. Kündigungsp reis 
57 Tolr. p 1000 Song, — Roggenmehl ſehr matt. De Kündigun en 
drückn. Gekündiat 250 Ctr. Kündiqungspreis 8 Thlr. 11 Sar p. 100 
Kilogr. — Weizen p. November zu beſſern Preiſen ziemlich rege umgeſetzt, 
wer im Uebrigen unbeachtet. Gekündigt 2000 Ctr. Kündigungspreſe 85 
Thylr p 1000 Kilogr. — Hafer loko jeans preishaltend, Zeimine ru 
— Rüböl hat neuerdings billiger verkauft werden müſſen, es kam babst 
zu etwas regerem Umſatz. — Petroleum. Gekändigt 150 Barr Sp Si: 
gunge preis 15 Thlr. p. 100 Kilogr. — Spiritus hat ſich im Werte be⸗ 
bauptit, das Geſchäft war aber nur wenig belebt. Gekündigt 30,000 L ter. 
Ründigungeprels 18 Thlr. 18 Sor. p. 10,000 pCt. f 

Weizen loko per 1090 Kilgr. 72--92 Mt. nach Qual., welßb. poin 86 
—87 ab Bahn bz., gelber ver dieſen Monat 847 854814 bz. Dez Jan —, 
Jan.-Fibr. — Ayrſl⸗Mal 82-814 bz, Mai⸗Juni dl bz. — Roggen lake 
per 1099 Sie 55 604 Ri. nach Qual. gef guter inl 57 68} ab Bahn bz, 
per dieſen Monat 578 E kp, Dez-Jan. 568 bz. Januar⸗Fabr. 5 — 8 . 
Frühlahr 561 - E bz, Mal⸗Juni 55 bz. — Gerſte inte per 1000 Se, 48 
60 RE nach mel gef .. Hafer loko per 1000 Kii. 38—48 Rt. nac 
Qual, gef., poln. 33—40, böhm 40 443, fromm. 44 —46 ab Bahn bz., ge, 
dieſen Otonat 421 bz, Jan.⸗Jebr —, Früpfobr 444 bz. Mal Juni 45 bz 
Erbſen vr 1000 So: Kochwaare 49 56 Rt. nach Qual., Futte: waar 44 


43 Rt, nach Qual. — Raps per 1000 gier, — Rt. — Rab ſen per 1000 
Tilogr. — Ni. — Beindl Into 100 Eier obne Naß 255 Mt. — Rabel lee 
pr. 100 Ktlogr. ohne Faß 23} Rt., ver dieſen Monat 23 —23 bz. Kn ? 
Jan. do, Jan. Febr. 234 bz. April-Wat 243 24 by, Mal- Jun 2 
8. — Petroleum zaffin. (Standard white) per 100 Eis mit P Ile 
154 Rt., per bieten Monat 15 bz, Dez.⸗Jan. 15 Rt., Jan.⸗Zebr. 15¼— ke / d 
Gebr. März 144 bz. — Spfeitus pr. 160 Liter a 100% 0 000%, MI ` 
ohne Faß 18 Ri. 8 Sar. bz., ver dieſen Monat —, loto wu Zi r 
dieſen Monat 18 Ri. 17—19 17 Sgr. bz., Dez.⸗Jan 18 Rt. 11—9 Sge . 

April-Mai 18 Rt. 22 23—22 Sgr. ba, Mai- Juni 18 Rt. 24—25—24 
ba, Yunt-Iult 19 Rt. 2 Sgr. bz. — Me gl. Weizenmehl Nr. 0 1211 

Kr. O v. 1 112-11 Rt., Roggenmehl Nr. 9 8183 Rt., Nr. 9 u. 1 8— 

per 100 Klloge. Brit. unverſtenert inkl. Sac. — Moggenmehl Nr. 0 u.! 
100 Kilge. Brutto unverſt. inkl. Sack, per dieſen Monat 8 Rt. 1 Sgr. b 
8 Kt. dz. Dez. Januar do., Jau. Febr. 8 t. 2313 Sgr. bz, Hebt Mang 

—, April-Mal 8 Rt. 5—3 Sgr. bz., Mat- Juni 8 Rt. 4 Sgr. bz. (B. p. . 


Stettin, 14. Dede. [Amilicher Bericht.] Wetter: trübe. — 12K. 
Barometer 28.1 Wind: SW. — Weizen wenig verändert, p. 
loko gelber geringer 50 —60 beſſerer 61 75 Rt., feiner 76— 80 Rt., pr. 

821 d2 dz, Dezbr. Januar —, Hrühlahr 82 f bz, Mal Juni . 
— No agen matt, p. 2000 Bid Info 50 —544 St. feiner preuß. 76 - 56 N. 
bz. pr Dez.⸗Jan. 54%, 4 dz., oan, Gebr. 51 f bz., Brübjabr ei 1 D, Me 

Juni 55} b. — Gerſte matt, p. 2000 Pfd. foto 6055} Rt, 1 at 
Wei 55} B. — Hafer matt, b. 2000 Sr eis 56.43 Kt, pro Benblaht 
45 G. — Erben ftil, p. 2000 Pte. lolo 45 47 Mt. Frühjahr Bail" 
50% u G. — Winterrübfen p 2000 Bid 97— 01 Rt., Sept. Okt. 106 
B. v. G — deuliger Lat dmar't: Wetzen 60-81. Rt, Roggen 5256 NR) 

Gerſte 3050 Rt., Hafer 26 —2 2 Rt., Erbſen 52 55 Rt. Heu ST, 2 
Stroh 79 Rt., Kartoffeln 12— 16 Rt. pr. Wſpl. — Nübs! ſtill, p. 6 

loko 238 Rt. B., pr. Dezbr. 3 K, 23 5. u G., Deßbr.⸗Jan. 23 B, Apel 5 
Mai 24% B., 24 G, Sne 2 G., 1 B. — Spirltus wenig ver“ 
ändert, p. 100 Liter a 100 %% Info IP} Rt. bz. pr. Dezbr 18 bz. Dez.⸗Jan, “ 
Jan »Zebr. 18¼ b., Brühlahr 83 G. — Angemeldet: 1000 Ctr. Wein“ 
— Regulirung seren für Kündigungen: Weizen 523 Rt. Roggen 543 | 
Ruböl 237 Mt, Spirſtus 184 Rt. — Petroleum feſt, loro 74 Mt. De ö 
u. B, Reeullrungspreis 74 Ri., Dez⸗Jan 73 5. u B., Jan.⸗Febr. 75 bh 

B. u. G., Bibi Min /n B. (Off. Stg. 


Waſſerſtand der Warthe. 5 
Poſen, am D Dezbr. 8 Uhr Vormittags 1.14 Meter. | 
e Pi ke 8 e 1,12 D 
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Breslau, 14. Dezember. 

Freiburger 13). do neue —. Oberſchleſiſche 2214. Rechte Oder - Ufer ⸗ 
St. A. 128. do. do. Prioritäten 127. Lombarden (IF Italiener —. 
Silberrente 64. Rumänter 43. Breslauer Diskontobank 1324. do. neue 173}. 
do. Wechslerbank 140 Sczleſiſche Bankverein 167. Gch ſeſiſche Centralk azn 
101, Hahn Eff ktenbank 131. Kreb'taltien 204. Oberſchleſ. E ſenbahn bed 
1544. Laurazülte 234. Oeſterreich. Banknoten 91g Ruſſiſche Banknoten 824. 
Bresl. Maklerbank — do Makler ⸗V.⸗Bank —. Berl. Wechslerbank —. 
do, Provinz⸗Weckslerbenk —. do. en, und Handelsbank —. DAB. Po- 
duklenbank —. Dën. Bank 109. Bresl. Provinz.⸗Wechelerbank 119. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds -Kurſe. 
Frankfurt a. M., 14. Dezember, Naczzalttags ? Uhr 39 Mlanten. 
Matt. Dresdner Bunt 108, Rjäſhsk Wiasma Eiſenbahn Bt — Nach Schluß 
der Börſe: Kreditaktien 358, Srauzoſen 358, Lombarden 2027. 

(S2luplurfe] Lemdarden 2035 Nordweftvahn 228. Kreöitaktien 361. 
Tärken 503 Silberrente 64. 1860 er Boste —. 1864er Looſe —. 


Un- 


Ungariſche Looſe —. ` Bundesanleige — Auen 
kaner de 1882 96}. 1 alte 357%. Franzoſen neue 2613. Ber ner 
Bankverein 161. Frankf. Bankverein 1643. Frankfurter Wechslertank 110%. 
Gent: lan! —. Newyorker 6 proz. Anleiße 944 

Frankfurt a. WM., 14 Dezember, Abenös. [Affekten⸗Gezie tät. 
Amerikaner 961, Krebitaktlen 356, 1860er Boofe 94, Frorzoſen 8574, Lom 
karden 2014, Stiberreute 64 f, deutſch.öflerr. Bank 126, Darmfödter Bank 
aktien 5225, Kontinental-Eliſabelbbahnbau 1123, öſterreich. Bankaktien 1026 
Frankfurter Bankverein 1627 Matt. 

Wien, 14. De). (Schlußkurſe) Mäßzriſch-ſchleſiſche Centralbahn 142 00. 

Silbesrente 70, 40. Bankaktien 968, 00. Kreditaktten 335, 00. Gan: 
ofen 236, 00. Galizter 230, 00. Nordweſtbahn 214 2% London 109 25. 

arts 42, 55. Frankfurt 91 90. Böhmiſche Weſtbahn 238, 0. K dit 

looſe 199. C0. 1860 r Looſe 101, 50. Lomb. Elſendahn 192 25. 10647 
Leoſe 143 20. Unſonbank 272, 25. Auftro⸗türkiſche 100, 70. Sage: one 
8, 71. Eliſebetzbahy 147, 00 
London 14. Dezember, Nachmittags 4 Ude. Schwankend. 
Konſols 91%. 


gariſche Anleihe 765. 


’ Berlin, 13. Dezember. Die Börfe war heut in Folge ſchlechter 
wiener Notirungen in äußerſt matter, vielfach ſogar flauer Haltung; So tu 

lat orspaplere waren zwar ziemlich belebt, Aber zu ſtark herabgeſetz en Peelſer. 
In Fonds gar kein Geſchäft, fremde ſowie Renten ziemlich Te aber frai- 


Auoländiſche Fonds. 


Amer. Anl. 1881 16 | 99% bz B 
do. do. 1882 6 | 968 bz @ 
do. do. 1885 6 | 9: m B 

Newyork. Stadtanl. 7 
do. Goldanleibe 6 

Finn. 10 Thlr. Looſe— 

Itali⸗niſche Auleiheſö 3 

Ital. Tabaks⸗Obl. 6 9185 etw bz © 

do. Tab.⸗Akt. 70% 6711 b 
CO 5 


Jonds⸗ U. Aktienbörle. 


Derlin, den 14. Dezember. 1872. 


Heutſche Fonds. 


Nordd. Bundes anl. p 
Konſolidirte Anl. 


4411025 pn Oefter. Pap.⸗Rent⸗ hi E 
Freiwillige Anleihe Ai 005 bi do, Stlberrente af 635-$:tm-}53 
Staats⸗Anleize 4411005 8 Deſtr. 250fl. Pr. Obiſ4 95 bz 
d 4 | 944 bz do. LO08. Kred.⸗L. — 120 dz 


do. D 
Staatsſchuldſcheine 31 895 D do. Looſe (1860) 5 933 53 


ram. St Anl. 18553124 zu do. Pr⸗Sch. 186481 bz 
Dees Thlr. EL) 69 G do. Bodenkr.⸗ G. 5 903 bs 
Rur. u. Neum. Soll CH o Poln, Schatz⸗Obl. 4 gr. 74 bz kl. 
Oderdeichbau⸗Obl Wéi 98 dz do. Gert. A. 300 fl. 5 94 d EA 
Berl, Stadt⸗Odl. 5 10 f S do. Pfdbr. in S. R. 4 76 0% 76 
do. do. 4411005 a do. Part. D. 500 fl. 4 | 1024 bz le 
do. do. 34] 84 dz do. Eiqu.⸗Pfandbr 4 644 G 
Berl. Börſen⸗Obl. 65 — — Ranb-Grazer Looſe 4814 bz B 
Berliner 44| 985 G FJranzöſ. Rente 5 833 bz 8 
do. 6 1035 v3 Bukar. 20 Fres. Looſe— — 
Kur. u. Neum. 33 824 8 Rumän. Anleihe 897 bz kl. 98 € 
do. do. 40, G Rnmän. Eiſenbahr p | 43% bz 
do. neue 44/1004 m Ruſſ. Bodenkred. Pf 5 08 53 
Oſtpreußiſche 3 84 G do. Nikolai-Oblig. !] 764 G 
el pe do. 489, o Ruſſ. engl. Anl. v. 625 91% 8 
SI do. do. 4, 883 63 „ „ „ v. 7005 93 ® 
do. do. 5 — — „ „ „ Dise 
. J Pommerſche 33 81 bz Neue rufſ. engl. Anl. 3 64 bz @ 
=) do. neue 4 | 904 03 do. 5. Stiegl. Anl. 5 765 8 
Poſenſche neue 4 89 bz do, 6, „ 589 f dz 8 
Schleſiſche 1 — — Präm. Anleihe de 64523, b G 
Weſtpreußiſche si) 79 bz R „ de 665 126 4 
bo. do. 488 b. Türk. Anleihe 18355 | 514 4 G 
do. neue 4881 bz Türk. Anleihe 186915 | 63 bz 
do. do. 41 975 Du do. Eiſenb. Looſeſ3 174 G 
Kur⸗ u. Neum.|4 | 955 b) Ungariſche Looſe 1 63 B 
= Pommerſche |3 Ch —— nenn eisen 
3 oſenſchhe 1 | 918 3 Bank⸗ und Kredit Aktien und 
8 SA, 4933 63 Antheilſcheine. 
4 Rheln-Weſtf. 14 9/ B 4 
Cé Sichſiſch. HK b: And. Landes- Bk. 19 B 1.1353 
Schleſiſche 1934 53 Bk. f. Sp⸗:(Wrede)p 84 B (Du 
Preuß. Hyv.⸗Cert. 4/100 & Barmer Bankoerein p 1233 bz 
. Dyp.⸗Pfandbr. 4100 S Berg. Mark. Bank 4 103 b, G 
Pr. Bod. rd. Hp. Br 5 100 dz Berliner Bart 121 bz G 
Home Hype. Br. 5 1005 ba do. Bankverein 1565 63 B 
Meininger Looſe. 21 G Berl. Kaſſ⸗Vereln 4298 8 
Mein. Cum Pfd. Br. 1 924 8 Berl. Handels- Geſ. 4 1563 bz © 
Hamb. 50 Tolr. Looſe(3 At bz 3. Wechgſer b. 60% 64 
Didenb. 40 Thl. Looſeſz] 375 5 Bresl. Diskontobk.4 133 vz 1.121 


A nkf. Ldw. Kwileck! 


Bad. St. Anl. v. 66.44] 987 8 
Braunſchw. Bank 


9441 1 B lig r 
Neue Bad. 35fl. Loo.“ — 395 G 12721 8 


Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 1110 8 Bremer Bank 1165 bz 
Balr. P.., Anleihe 41113 8 Centralb. f. Hd. u. J. 113 bz G 
Braanſchw. Präm⸗ Codurg. Kredit⸗Bk.4 113 bz 8 
Anl. a 20 Thlr. — 22 f bz B Danziger Pelv.⸗Bk. 4 117 bam 
Deſſauer Prä a. ⸗A. 3105 H Darmflädter Srch 1207 vz G 
Lübecker do. 201 D) Daraft. Zettel⸗Bk. 4 |1158 bz 8 

Mecklenb. Sculdv. 36 83 etw A G | Heſſauer Kreditbk. -| 118 © 
Bas: Anleihe 6 — — Berl. Depofitenbant|5 | 84 bz G 

Köln- M. Pr. A.-Schlaz 933 53 B Dtſch. Unions b. 50% 4 [110 "3 


zöſiſch: Renten und Italiener niedriger. Banken ſehr offeritt, ebenſo Indu- 


fistepsptere, beſonders Bergweks j 3 e ge 
£ Lë EM 0 

er KK ie Hypothek ge I 

‚Sifenbahn-Attten und Stamm :] Sovereigns 


ringem Viekehr. Prioritäten ganz 
Dir Schluß der Börfe war wieder 


Ilalten. ö proz. Rente 66 ½ Lombarden 174. Turf. 


Anieihr de 1865 52 . 6 prozentige Türken de 1869 633. 2 
St. ur. 1882 903 5 i Kom, 
Paris, 14 Dezember Naczmiitegs 12 Mär 40 Mitnwten, 3 proz. RA 
54 17%, Anleihe de 1871 84 60, nest Anleihe de 1872 86, 90, ita i niſch 
Rente 68, CO, Franzoſen 787, 50 weſchend, Lombarden 445, 00. Weichend. 
Faris 14 Dezember, Kachmiit. A Us. Set, | 
(Schlußkurſe.) Iprosentige Nene 64, 40, Anleihe de 1871 E4 72 
Anleſte de 1872 87, 023 A leize Morgan —, —. Stalienſſche proz. 


6 1479 


68, 00 do. Tabaks Opitgetioner 887. 50 Franzoſen (gef.) 775, 00 DM 
neue —, —. ODeſterr Rorbwerbahn 510, 00, Len bardſſche Elſenbahn⸗Aktlen N 
441, 25. do. Prloritälens 259 00. Türken de 1865 55, 35. Po. de 1809 5 


326 00. Türkenleoſe 183 50. Goldagio —. 

ig Was 4 egg 6 the véi 
rungen des Goldagios 123, niebrighe 124 echſel auf London G 
1094. @oltagio 123. Ve Sondg de 15 véi ho. Suel Tt 
de 1865 1168 Grie-Bahn 521. Zo inols 1233 Vaummehe 193 Mehl 7 . 
20 C. Reſfinietes Petroleum in Newport 274. do. de. Philadelphia 267, 


7 


Lech drſe) och gé ` 


Havannazzucker Kr. 12 10 


briefe des Deu ſben Bentral⸗Bauvereins. 


Das P. amten-Geſchäft fiodie ? ntebr 
ales as WE [eh op An ba & in den ne 


16. 22 


Disk. Kommand. 5 3294 bz B Köln-Mind. do. DI 9 & bz 
Zeie Ge Eë D ® SC GE u. AH > = Prioritäten. en — 6. 114 
Seraer Ban, eiw bz e⸗Sorau-Gub. 9 Aachen⸗Maſtricht 4 | 43 b . p. Zpfd. 
Gwb. H. Schuster 4 1401 age Märkiſch⸗Poſener 5 01 © Al = 5 183 d Selz 2:11 
Gothaer eis DU | 245 15 © Magdeb.⸗Halberſt. 44 — — Amſterdm. Rotterd. 4 1034 b; Fremde Noten — 99 
e nie Bankſ4 1123 bz do. do. 1865 4 — - Bergiſch Märkiſche 4 120 a 3153 G do. (einl. in Leipz.) —] 99 
önigsb. Ver. Bk. 1 1081 B do. do. 5 1094 bz B Berlin-Anhalt 4 2214 ap Oeſterr. Banknoten 5 
So 1 ` CA 15 a cb SC 684 G Berlin⸗Görlitz 4 1065 55 Ruſſiſche do. H 
uxemburger Ban ederſchl.⸗Märk. — — Stammpr. 5 1054 ® CCC 
Nagded. Private. 4107 G do. II. S. ab tir. | — — Galt va (gar) 3 5694 6 3 
Meininger Kreditbl. 4 156% b 3.150 do. e I. u. II. Ser 4 91 & Breſt⸗Kiew 5 bf eiw z Baukdeskont 5 4 
Moldau Landesbk. 4 | — — 3. | do, con, III. Ser. 4 899,8 Breslau-Warſch. St | 6 5 05 Amfed. 250 fl. 10 T5 140 b | 
Rorddeutſche Bank |4 185 bz do. IV. Ser. 44. — — Berlin.Hamsurg 4 [2344 n do. 2 M. 5 139 5 
Oſtdeutſche Bank 4 108 8 Niederſchl. Zweigb. 5 100 f B Berl. Poted.⸗Magd. 4 1553 bz Damp, 300 Mk. 8 T. 5 1484 8 
do. Produktenbank 4 83 B Oberſch. Lit. A. 0. 0 4 | 89 B Berlin Stettin 11834 bz B do. 2 M. 4 147 z 
Oeſtr. Kreditbank 5 2031-4-31-4 bz do. Lit B. E. 35 814 bz B Böhm. Weſtbahn 5 1074 14 G London 1 Mir. 3 M. 6 6. 21 
Posen Ritterdank 4114 G do. Lit. F. G. H 45 97, na Breft-Wrajewo 5 351 63 Paris 300 Fr. 10 T. 5 79 13 E 
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